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Feinstaub-Paket hängt in der Luft 
Grazer Enquete soll am Donnerstag neue Anstöße zum Feinstaub-Problem liefern. 

   Foto: APA 

Die Steiermark schmort in der Sommerhitze, im Grazer 
Landhaus indes nimmt man sich heute eines 
"Winterthemas" an. Experten aus Gesundheit und 
Umweltschutz beraten im Zuge einer Enquete zur 
Feinstaubproblematik. Mit dabei ist "Feinstaub-Kläger" 
Christian Wabl, der für einen allgemeinen verpflichtenden 
autofreien Tag pro Woche eintritt. "Das wäre mit einer 
Verordnung des Landeshauptmanns durchzuführen. Man 
muss es nur tun", sagt Wabl. 

Wenig Neues.  Der zuständige Landesrat Manfred 
Wegscheider reagiert auf diese Idee zurückhaltend. "Herr 
Wabl ist damit noch nicht an mich herangetreten", so der 
Umweltreferent. Während die Experten bei der Enquete 
neue Anstöße zur Lösung des Feinstaub-Problems liefern 
sollen, gibt es bei den Plänen für den nächsten Winter 
wenig Neues. Die geplanten Umweltzonen für Graz mit 
schrittweisen Fahrverboten für Autos mit schlechten 
Abgaswerten seien fix eingeplant, so Wegscheider. 
Voraussetzung dafür: Der Bund muss mitspielen. Denn 
damit das Land die Umweltzonen überhaupt beschließen 
kann, braucht es eine Verordnung aus Wien. Ob es die 
geben wird, kann Wegscheider nach wie vor nicht mit 
Sicherheit sagen. 

Überkopfanzeigen.  Bekanntlich wird auch die zweite 
Maßnahme, die elektronischen Überkopfanzeigen für die 
Autobahnen, von Wien abhängig gemacht. Wegscheider 
hatte sich von seinem Parteifreund, Verkehrsminister 
Werner Faymann, das Versprechen geben lassen, dass 
die Anlagen geliefert werden. "Von uns aus wäre geplant, 
dass sie im Dezember in Betrieb gehen", so der 
Landesrat. 

Keien Fahrverbote.  Fest steht für Wegscheider indes, 
dass es in Graz keine allgemeinen Fahrverbote für Autos 
ohne Partikelfilter mehr gibt. Dafür plane er, die 
Förderungen für den Austausch alter Heizanlagen zu 
erneuern. Doch auch hier gibt es ein "Nur dann, wenn...". 
Denn Wegscheider braucht dafür eine Million Euro - die 
er erst in sein Budget hinein verhandeln muss. 
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Es sind noch keine Kommentare vorhanden. 
Kommentar erstellen  
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Auto CO2 Ausstoß

Reduzieren Sie die CO2 Emmissionen und 
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www.michelin.com/AT
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